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Werdegang 
 
 Valeria Kurilchuk wurde in Kharzyzsk (Region Donetzk, Donbass Ukraine) 
geboren. Mit 7 Jahren erhielt sie ihren ersten Violinunterricht an der Schule der 
schönen Künste in ihrer Heimatstadt. Ihr aussergewöhnliches Talent öffnete ihr 
schon früh die Tore zu verschiedenen Wettbewerben in Ost- und später auch in 
Westeuropa. Ihre Heimatstadt ernannte die 12-Jährige zur "Frau des Jahres 2012" 
in Anerkennung ihrer besonderen künstlerischen Leistungen. Leider verliessen 
bereits zu dieser Zeit aufgrund der politischen Spannungen die besten 
Musikpädagogen das Gebiet Donbass Richtung Westen. Die Eltern sahen sich 
gezwungen, für Valeriya eine Ausbildung in der tausend Kilometer entfernten 
Stadt Liviv zu organisieren. Von 2012-2016 besuchte Valeriya in Lviv die dortige 
Spezialmusikschule mit Internat für hochbegabte Kinder und Jugendliche. Ab 
2016 wohnt und studiert Valeriya in der Schweiz. Valeria tritt oft als Solistin, bei 
Kammermusik in der Schweiz und Europe auf. Sehr oft spielt sie als 
Konzertmeisterin in verschiedenen Orchestern. Als nicht nur Musikerin, als auch 
eine Künstlerin, die gerne mahlt und zeichnet, hat Valeria als Projekte die Musik in 
ihren Bildern. Sie hat ihr grosses Potential bei Meisterkursen mit großartigen 
Musikern entwickelt. Valeria ist Preisträgerin von vielen internationalen und 
nationalen Wettbewerben. 

 


